
Die Anzahl der gewerblichen Schlachtungen aus der
Inlandserzeugung betrug im April 2005 bei Rindern
40 813 und bei Schweinen 1 191 011. Dies bedeutet
gegenüber dem Vormonat eine Zunahme bei Rindern
um 1,2 % und bei Schweinen um 3,3 %. Gegenüber
April 2004 war eine Abnahme bei Rindern um 14,2 %
und eine Zunahme bei Schweinen um 6,0 % zu ver-
zeichnen. Die Zahl der gewerblichen Kälberschlach-
tungen betrug im Berichtsmonat 13 039 (gegenüber
März 2005 –12,1 % und gegenüber April 2004 –3,6 %).

Die Fleischerzeugung aus den gewerblichen Schlach-
tungen sämtlicher Schlachttiere betrug im Berichts-
monat 130 319 t. Mit dieser Zahl war sie um 2,9 % hö-
her als im Vormonat und lag um 4,0 % über dem
Wert vom April 2004.

Die Anzahl der Hausschlachtungen lag bei einer
Gesamtzahl von 2 788 (darunter 348 Rinder, 1 003
Schweine und 1 391 Schafe) um 2,7 % über dem Wert
des Vormonats und war um 13,5 % höher als im Ver-
gleichszeitraum 2004.

Im Berichtsmonat wurden aus Belgien 143 Rinder und
3 998 Schweine, aus Dänemark 10 Rinder und 16 388
Schweine, aus Frankreich 1 Rind und 399 Schweine,
aus Luxemburg 14 Rinder und 353 Schweine, aus den
Niederlanden 648 Rinder, 144 736 Schweine und 305
Schafe, aus Österreich 42 Schweine, aus Polen 453
Rinder, aus Schweden 625 Schweine, aus Tschechien
70 Schweine und aus Ungarn 152 Rinder und 89
Schweine zur Schlachtung nach Nordrhein-Westfalen
eingeführt.
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Zeichenerklärung
(nach DIN 55 301)
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weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetzten
Stelle, jedoch mehr als nichts
nichts vorhanden (genau null)
Zahlenwert unbekannt oder geheim zu halten
Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll



–––––––––––
1) weibliche Rinder, die noch nicht gekalbt haben und die nicht unter Kälbern enthalten sind – 2) Tiere, deren Schlachtkörper als Kälber zugeschnitten sind
und deren Fleisch Kalbfleischeigenschaften aufweist – 3) Gesamtmengen an Fleisch (ohne Innereien) und an Schlachtfett

Schlachtungen (Fleischerzeugung) im April 2005 nach Verwaltungsbezirken

Regierungsbezirk
Land

Rinder

Kälber2) Schweine Schafe Ziegen Pferde
Ochsen Bullen Kühe weibliche

Rinder1)

zusammen
(ohne

Kälber)

Tiere inländischer Herkunft

gewerbliche Schlachtungen (Anzahl)

Düsseldorf
Köln
Zusammen

  37
  17

 2 339
 1 178

  54  3 517

Münster
Detmold
Arnsberg
Zusammen

  4
  185

 1 246
 6 730

  28
  217

 6 903
 14 879

 1 483
 2 701

  814
 1 003

 4 184  1 817

 4 673
 4 899

  58
  259

 9 572   317

  447
 9 099

  358
 2 305

 3 119
 12 665

  817
 3 480

 2 055
 18 319

 9 548
  21

 10 867
 31 241

 3 153
 12 722

 84 216
 11 402

 2 185
 2 268

 95 618  4 453

  61
  21

  23
  17

  82   40

 399 719
 571 109

 1 940
 1 505

 124 565
1 095 393

 1 458
 4 903

  53
  10

  33
  2

  7
  70

  62
  97

Nordrhein-Westfalen
Veränderung gegenüber
April 2004 in %

  271  18 396

–52,0 –19,5

Hausschlachtungen (Anzahl)

Düsseldorf 1   7

 16 849  5 297

–9,8 –3,5

 40 813  13 039

–14,2 –3,6

  2   10   20   9
Köln
Zusammen

Münster

  10
  11

  50
  57

–   7
Detmold
Arnsberg
Zusammen

–
–

  19
  27

–   53

  33
  35

  87
  97

  6   8

  180
  200

  6
  15

  21   1
  11
  14

  23
  33

  31   64

  53
  74

5
  6

  148   12

1 191 011  9 356

+6,0 –3,4

  152   137

–33,6 –21,7

  77   261   14 –
  266
  343

  750
 1 011

  161   26

2
  16

–
–

– –
  173
  326

  139
  215

  660   380

–
  2

1
–

  2 1

Nordrhein-Westfalen
Veränderung gegenüber
April 2004 in %

  11

–21,4

  110

–31,3

Durchschnittsschlachtgewichte (kg)

Nordrhein-Westfalen   325,18   369,00

  66

–14,3

  161

–17,0

  348

–21,8

  27

–30,8

  296,22   280,06   327,26   129,38

Schlachtmengen (t)3)

gewerbliche Schlachtungen (t)

Nordrhein-Westfalen
Veränderung gegenüber
April 2004 in %

  88  6 788

–49,7 –18,7

 4 991  1 483

–8,7 –2,5

 13 351  1 687

–13,9 –2,2

 1 003

+10,0

 1 391

+35,8

  18

–47,1

1

–50,0

  96,61   19,13   18,00   264,00

 115 064   179

+6,7 –0,7

  3   36

–33,6 –21,7

Hausschlachtungen (t)

Nordrhein-Westfalen   4   41
Veränderung gegenüber
April 2004 in %

Tiere ausländischer Herkunft

–17,7 –30,6

  20   45   109   3

–13,3 –16,1 –21,8 –29,8

Schlachtungen (Anzahl)

Nordrhein-Westfalen 4   728
Veränderung gegenüber
April 2004 in %

Tiere insgesamt

x x

  489   200  1 421 –

+102,1 x +455,1 x

  97   27   0 0

+10,7 +39,6 x x

 166 700   305 – –

+11,3 –35,4 – –

Schlachtungen (Anzahl)

Nordrhein-Westfalen   286  19 234
Veränderung gegenüber
April 2004 in % –50,5 –16,4

 17 404  5 658  42 582  13 066

–8,4 –0,5 –11,8 –11,7

1 358 714  11 052   170   138

+6,6 –1,1 –35,4 –22,0

3 
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